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• 
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• 
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• 

• 

CHANCEN RISIKEN 

• 

• 
• 

• 

• 



Wirtschaft / Infrastruktur / Mobilität 

• 

• 
• 

Wirtschaft / Infrastruktur / Mobilität 

• 
• 
• 

Energie / Klima / Naturschutz 

• 
• 
• 

Energie / Klima / Naturschutz 

• Jakobskreuzkraut, Bärenklau 
• Instandhaltung der Rad-, Fuß- und 

Wanderwege 
• Abhängigkeit vom Individualverkehr 

Miteinander / Leben / Daseinsvorsorge 

• 

• 

Miteinander / Leben / Daseinsvorsorge 

• 
• 

Wirtschaft / Infrastruktur / Mobilität 

• 
• 
• 

Wirtschaft / Infrastruktur / Mobilität 

• 
• 
• 

Energie / Klima / Naturschutz 

• 

• 
• 

Energie / Klima / Naturschutz 

• 
• 
• 

• 
• 
• 

• 
• 
• 



 

 



• Potenzial im Bereich der Schließung einzelner vorhandener 

Baulücken / bessere Wohnflächenentwicklung 

• Erhalt und Erweiterung des ansässigen Gewerbes 

• Ansiedlungsanreize schaffen für Unternehmen 

• Förderung von Barrierearmut (Barrierefreiheit) im 

öffentlichen Raum 

• Schaffung von Anreizen für neuere Wohnformen wie 

generationsübergreifendes Wohnen und 

Mehrfamilienhäuser 

• Förderung der E-Mobilität und alternativer Mobilitätsformen 

• Ausbau des ÖPNV-Angebotes 

• Aufwertung der Rad-, Fußwege und Wanderinfrastruktur 

• Schaffung von klimafreundlichen Naturräumen 

(Streuobstwiesen) 

• Förderung und Stärkung des Gemeinschaftsgefühls 

• Kooperation und Zusammenarbeit der Akteure 

• Erweiterung der Freizeitangebote durch einen zentralen 

Treffpunkt 
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Gemeinde Süsel - Der Bürgermeister - 

Bürgerbefragung anlässlich der Erstellung  

des Integrierten ländlichen Entwicklungskonzeptes (ILEK) 

an alle Haushalte der Gemeinde Süsel 

 

Fragebogen  
zur Erstellung des Integrierten ländlichen Entwicklungskonzeptes 
der Gemeinde Süsel – Ihre Meinung ist uns wichtig! 

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Süsel! 

Die Gemeindevertretung Süsel hat sich auf den Weg gemacht, ein „Integriertes ländliches 
Entwicklungskonzept – kurz: ILEK“ für Ihre Gemeinde zu erstellen. Dafür benötige wir Ihre 
Unterstützung und Ihre Meinungen. Wir bitten Sie daher, sich die Zeit zu nehmen und sich an 
der Umfrage zur Erstellung des ILEK zu beteiligen. Damit möchten wir einen 
Handlungsleitfaden für die kommenden 7 – 10 Jahre erstellen, der gleichzeitig auch eine 
Grundvoraussetzung für die Inanspruchnahme von Fördergeldern sein wird.  

Der Fragebogen ist an alle Haushalte in der Gemeinde Süsel verteilt worden. Bitte unterstützen 
Sie dieses – Ihre Meinung ist uns wichtig! 

Selbstverständlich werden alle Angaben vertraulich behandelt. Bei den Antworten sind zum 
Teil Einfachnennung, zum Teil Mehrfachnennung möglich, dies wird immer in der 
Fragestellung angegeben. Grundsätzlich ist der Fragebogen so konzipiert, dass pro Haushalt 
ein Fragebogen abgegeben werden kann, der Fragebogen spiegelt also immer die Meinung 
eines Haushaltes wider. Wenn Sie unterschiedliche Meinungen eines Haushaltes angeben 
möchten, können Sie gerne den Fragebogen kopieren und zwei oder mehrere Fragebögen 
abgeben, oder Sie schreiben die unterschiedlichen Positionen direkt neben der Frage nieder, 
wir werden das bei der Auswertung selbstverständlich berücksichtigen.  

Jede Teilnahme an der Umfrage erhöht wesentlich die Repräsentativität der Umfrage, von 
daher bedanken wir uns vorab schon einmal ganz herzlich für die Teilnahme. Bitte senden Sie 
den ausgefüllten Fragebogen  

bis zum 28.02.2021 per Post oder per E-Mail zurück an: 

M+T Markt und Trend GmbH  Gemeinde Süsel  Gemeinde Süsel 
z.Hd. Vivien Piephoh   Der Bürgermeister  Der Bürgermeister 

Gemeindeentwicklung 
Frau Stange 

Memellandstraße 2   An der Bäderstraße 64 Lübecker Straße 17 
24537 Neumünster   23701 Süsel   23701 Eutin 
 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit an das Projektteam unter piephoh@marktundtrend.de 
wenden.  

Wir danken Ihnen für Ihre Bemühungen! 

Ihr M+T Regio Team di 
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e Gemeinde 
    A  Fragen zur Person/zum Haushalt des Befragten 

 

1) Haushaltsgröße 
 

o Ich wohne alleine 

o Wir wohnen als (Ehe)paar ohne Kinder 

o Wir wohnen als Familie ((Ehe)paar mit Kindern) 

o In unserem Haushalt wohnen mehrere Familienmitglieder und Generationen 

(Eltern, Großeltern, ggf. Schwiegereltern und Kinder) 

o Wir wohnen in einer Wohngemeinschaft 

o Sonstiges 
 
…………………………………………………………………. 
 

2) Wie viele Personen wohnen in Ihrem Haushalt? 

o 1  

o 2  

o 3 – 4 

o mehr als 4 

 

3) Wie alt sind Sie bzw. die Mitglieder Ihres Haushaltes? 

Familienmitglied 1: Familienmitglied 2: Familienmitglied 3: Familienmitglied 4: 

o unter 18  

o 19 – 25  

o 26 – 39  

o 40 – 59  

o 60 – 75  

o über 76  

o unter 18  

o 19 – 25  

o 26 – 39  

o 40 – 59  

o 60 – 75  

o über 76  

o unter 18  

o 19 – 25  

o 26 – 39  

o 40 – 59  

o 60 – 75  

o über 76  

o unter 18  

o 19 – 25  

o 26 – 39  

o 40 – 59  

o 60 – 75  

o Über 76  

 

Bitte tragen Sie das Alter der weiteren Familienmitglieder Ihres Haushaltes untenstehend 

ein, vielen Dank: 

-------------------------------------------- 

 

4) Betreiben Sie in der Gemeinde Süsel ein Gewerbe? 

o Ja 

o Nein 

o Wenn Ja, in welchem Bereich 

-------------------------------------------------------------- 
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B    Umfrage zu den Themenfeldern „Wohnen/Bauen“ und „Verkehr/Mobilität“ 
 

Fragen zur Ihrer Wohnsituation 

 

1) Ich/Wir wohnen 
 

o zur Miete/Wohnung 

o Eigentum/Wohnung 

o zur Miete/Haus 

o Eigentum/Haus 

o Wohngemeinschaft 

 

 

2) In welchem Ort der Gemeinde Süsel/Broderdammskamp/Ekelsdorf wohnen Sie? 

 

…………………………………………………………………. 
 

 
Wie lange wohnen Sie dort bereits? (in Jahren) 
 
…………………………………………………………………. 

 
 

3) Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer Wohnsituation? 
 
Bitte bewerten Sie anhand des Schulnotensystems. 
 

(1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = zufriedenstellend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend) 

Allgemeine Wohnsituation 1 2 3 4 5 6 

Erreichbarkeit von 
Infrastruktureinrichtungen wie 
Einkaufsmöglichkeiten, etc. 

 

1 2 3 4 5 6 

Verbundenheit mit der Dorfschaft 
der Gemeinde Süsel 

1 2 3 4 5 6 

Barrieretauglichkeit in der 
Wohnsituation 

1 2 3 4 5 6 
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Fragen zum Verkehr/Mobilität 

Bitte bewerten Sie die vorhandene Verkehrs- und Mobilitätssituation der Gemeinde Süsel 
allgemein für das gesamte Gemeindegebiet und einmal für Ihren Wohnort im 
Gemeindegebiet anhand des Schulnotensystems, indem Sie die jeweilige Zahl ankreuzen.  

(1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = zufriedenstellend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend) 

 
Allgemeine 

Infrastrukturanbindung  
(allgemeines Gemeindegebiet) 

 

 

1 

 

2 

 

3 

 

4 

 

5 

 

6 

 
Allgemeine 

Infrastrukturanbindung     
(Ihr Wohnort) 

 

 

1 

 

2 

 

3 

 

4 

 

5 

 

6 

 

Straßenzustand   
(allgemeines Gemeindegebiet) 

 

1 2 3 4 5 6 

 

Straßenzustand            
(Ihr Wohnort) 

 

1 2 3 4 5 6 

 

ÖPNV (Werktags) 
ÖPNV (Feiertags) 

(allgemeines Gemeindegebiet) 
 

 

1 
1 

 

2 
2 

 

3 
3 

 

4 
4 

 

5 
5 

 

6 
6 

 

ÖPNV (Werktags) 
ÖPNV (Feiertags) 

(Ihr Wohnort) 
 

 

1 
1 

 

2 
2 

 

3 
3 

 

4 
4 

 

5 
5 

 

6 
6 

 

Fußwege 
(allgemeines Gemeindegebiet) 

Fußwege 
(Ihr Wohnort) 

 

1 

1 

2 

2 

3 

3 

4 

4 

5 

5 

6 

6 

 

Radwege 
(allgemeines Gemeindegebiet) 

Radwege  
(Ihr Wohnort) 

1 

1 

2 

2 

3 

3 

4 

4 

5 

5 

6 

6 

 

Wanderwege 
(allgemeines Gemeindegebiet) 

Wanderwege 
(Ihr Wohnort) 

 

1 

1 

2 

2 

3 

3 

4 

4 

5 

5 

6 

6 

 

Barrieretauglichkeit 
(allgemeines Gemeindegebiet) 

Barrieretauglichkeit 
(Ihr Wohnort) 

 

1 

1 

2 

2 

3 

3 

4 

4 

5 

5 

6 

6 
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C     Fragen zur zukünftigen Entwicklung der Gemeinde Süsel 

 

1) Welche Themen finden Sie wichtig für die Zukunft in der Gemeinde Süsel? 
Mehrfachnennung ist möglich.  
 

o Wohnen (z.B. zur Verfügung stehender Wohnraum, Baufläche, Mietpreise, 

altersübergreifendes Wohnen, etc.) 

o Infrastruktur (z.B. Straßen und Straßenführung, Fußwege, Fahrrad- und 

Wanderwege, etc.) 

o Bildung (z.B. (Früh)kindliche Bildung, Lebenslanges Lernen, Volksbildung, etc.) 

o Wirtschaft (z.B. Handwerk, Gewerbe, Dienstleistungen, etc.) 

o Kultur und Freizeit (z.B. Veranstaltungen, Kurse in den Bereichen Kreativität, 

Sport, etc.) 

o Digitalisierung (z.B. Internetausbau und Anschluss, Breitbandstärke, etc.) 

o Gleichstellung (z.B. verschiedener Bevölkerungsgruppen, Menschen mit 

Assistenzbedarf, Gleichstellung von Frau und Mann, etc.)  

o Klima und Umwelt (z.B. Reduzierung der Flächeninanspruchnahme bzw. 

Versiegelung, Umweltprojekte, Klimaschutzsensibilisierung, etc.)  

o Zukunftstechnologien/Erneuerbare Energien (E-Mobilität, Solar, etc.) 

o Mobilität (Verbindungen mit ÖPNV, Autoverkehr, Fahrradweg, E-Mobilität) 

o Interkommunale Zusammenarbeit  

o Bürgerbeteiligung 

o Tourismus 

o Sonstiges  

…………………………………………………………. 

 

2) Welche Schwerpunkte im Bezug auf die Bevölkerung würden Sie im Integrierten 
ländlichen Entwicklungskonzept (ILEK) setzen? 

Mehrfachnennung ist möglich.  
 

o Familien     

o Kinder bis 12 Jahre 

o Jugendliche (13 – 16 Jahre) 

o Ältere Jugendliche ab 17 Jahre  

o Berufsanfänger 

o Berufstätige 

o Singlehaushalte 

o (Ehe)paare 
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o Senioren 

o Menschen mit Assistenzbedarf 

o Sonstige 

………………………………………………………….   

 

 
3) Ein Integriertes ländliches Entwicklungskonzept (ILEK) stellt einen Handlungsleitfaden für 

die Gemeindeentwicklung der kommenden Jahre dar. Bestandteile eines ILEKs sind 
immer eine umfassende Bestandsaufnahme, ein Zielkonzept und einen 
Maßnahmenkatalog mit unterschiedlichen Projekten sowie einen Bewertungsschlüssel, 
welche den Umsetzungsstand evaluiert.  
Was sollte Ihrer Meinung nach unbedingt im Integrierten ländlichen Entwicklungskonzept 
(ILEK) enthalten sein bzw. was sind Ihre Wünsche? 
 
……………………………………………………………………………………………………….. 
 
……………………………………………………………………………………………………….. 
 
……………………………………………………………………………………………………….. 
 
……………………………………………………………………………………………………….. 
 
……………………………………………………………………………………………………….. 
 
……………………………………………………………………………………………………….. 
 

4) Haben Sie eine Projektidee für die Gemeinde Süsel? 
 
……………………………………………………………………………………………………….. 
 
……………………………………………………………………………………………………….. 
 
……………………………………………………………………………………………………….. 
 
……………………………………………………………………………………………………….. 
 
 

5) Was mögen Sie sehr an Ihrem Wohnort innerhalb der Gemeinde Süsel? 
 
 
……………………………………………………………………………………………………….. 
 
……………………………………………………………………………………………………….. 
 
……………………………………………………………………………………………………….. 
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6) Was mögen Sie sehr an dem gesamten Gemeindegebiet Süsel? 

 

……………………………………………………………………………………………………….. 
 
……………………………………………………………………………………………………….. 
 
……………………………………………………………………………………………………….. 
 
……………………………………………………………………………………………………….. 
 
 

7) Und was mögen Sie weniger? 
 
……………………………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………… 
 
 

8) Wie zufrieden sind Sie mit der Außenwirkung der Gemeinde Süsel im Bereich Präsenz, 
Internetauftritt, etc.? 
 

o Sehr Zufrieden 
o Zufrieden 
o Weniger Zufrieden 
o Unzufrieden 
o Keine Angabe  
o Sonstiges 

  ……………………………………………. 

  ……………………………………………. 

 

 Wenn Sie nicht zufrieden sind, was sind die Gründe bzw. Verbesserungsvorschläge? 

 ………………………………………………………………………………………………….. 

 ………………………………………………………………………………………………….. 

 …………………………………………………………………………………………………... 
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9) Wie zufrieden sind Sie mit der allgemeinen Verwaltung der Gemeinde Süsel?  

 
o Sehr zufrieden 
o Zufrieden 
o Weniger Zufrieden 
o Unzufrieden 
o Keine Angabe  
o Sonstiges 

  ----------------------------------------------------- 

  ----------------------------------------------------- 

 

 Wenn Sie nicht zufrieden sind, was sind die Gründe bzw. Verbesserungsvorschläge? 

 ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

10) Wenn Sie wünschen, können Sie uns hier Ihre Kontaktdaten angeben. Die Auswertung 
im anschließenden Integrierten ländlichen Entwicklungskonzeptes (ILEK) wird anonym 
erfolgen.  
 
………………………………………………………………………………………………………..                        
 
……………………………………………………………………………………………………….. 
 
……………………………………………………………………………………………………….. 
 
……………………………………………………………………………………………………….. 

Wir danken Ihnen vielmals für die Teilnahme an der Umfrage und für Ihre 

Bemühungen! 

Bitte geben Sie den Fragebogen per Post oder per E-Mail zurück an: 

M+T Markt und Trend GmbH  Gemeinde Süsel  Gemeinde Süsel 
z.Hd. Vivien Piephoh   Der Bürgermeister  Der Bürgermeister 
         Gemeindeentwicklung 

Frau Stange 
Memellandstraße 2   An der Bäderstraße 64 Lübecker Straße 17 
24537 Neumünster   23701 Süsel   23701 Eutin 
E-Mail: piephoh@marktundtrend.de   
 

Alternativ können Sie den Fragebogen auch gerne bei der Gemeinde Süsel in den 

Briefkasten einwerfen.  



Auswertung der Fragebögen 
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